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Atompolitik 
 

Japan funktio-
niert wieder 
ohne Atom-
strom 
 
Am 19. September 2013 wur-

de der einzige zuletzt noch in 

Betrieb befindliche Reaktor 

Nr. 4 des Atomkraftwerks von 

Ohi im Westen Japans außer 

Betrieb genommen. Als Grund 

werden turnusmäßige Instand-

haltungsarbeiten angegeben. 

Derzeit funktioniert Japan wie 

schon einmal nach der Reak-

torenkatastrophe von Fukushi-

ma Daiichi auch wieder völlig 

ohne Atomstrom. Der japani-

sche Premierminister Shinzo 

Abe bemüht sich dagegen, sei-

ne Mitbürger davon zu über-

zeugen, daß es ohne einen 

Neustart der Atomkraftwerke 

im Land nicht gelingen werde, 

die japanische Wirtschaft zu 

erneuern.  

 
Atompolitik 
 

Japan kritisiert 
französische 
Karikaturen 
 
Durch Bestrahlung mutierte 

Sportler und Sumo-Kämpfer – 

so scherzen französische Ka-

rikaturisten mit Bezug auf die 

Reaktorenkatastrophe von Fu-

kushima Daiichi über die ge-

planten olympischen Spiele in 

Japans Hauptstadt Tokyo. Die 

japanische Regierung findet 

das jedoch überhaupt nicht 

lustig und verlangte eine Ent-

schuldigung von Paris. Ange-

sichts der Havarieopfer seien 

die Karikaturen nicht ange-

messen. Der Sekretär der ja-

panischen Regierung Yoshihi-

de SUGA wird in den Medien 

zitiert, die Karikaturen auf 

Fukushima beleidigten alle, 

die von der Katastrophe vom 

11. März 2011 betroffen sind. 

Sie würden außerdem einen 

negativen Eindruck von den 

Problemen in diesem Atom-

kraftwerk vermitteln. Das sei 

unangebracht und bedauerlich. 

Tokyo hatte wiederholt 

fälschlich behauptet, die 

Atomkatastrophe von Fuku-

shima unter Kontrolle zu 

haben. Laut Premierminister 

Shinzo Abe werde die Havarie 

in Fukushima keine Auswir-

kungen auf die geplanten 

olympischen Spiele haben.  

 
Energiepolitik 
 

Erfolgreicher 
Volksentscheid 
in Hamburg 
 
Eine Mehrheit der Hamburge-

rinnen und Hamburger hat am 

22. September 2013 in einem 

Volksentscheid für eine voll-

ständige Rückführung des 

Strom-, Gas- und Fernwärme-

netzes in die öffentliche Hand 

gestimmt. Die bisherigen Ver-

sorger Vattenfall und E.on 

sind damit abgewählt, freut 

sich. Robin Wood über diesen 

Erfolg des Bündnisses „Unser 

Hamburg – Unser Netz“. Der 

gewonnene Volksentscheid 

sei ein Meilenstein in einem 

jahrelangen Kampf gegen die 

Blockade der Energiewende 

durch die Kohle- und Atom-

konzerne Vattenfall und E.on 

in Hamburg. Das Bündnis, zu 

dessen Mitgründern Robin 

Wood zählt, habe mit kleinem 

Budget, viel Herzblut und pro-

fessioneller Arbeit mehr Men-

schen überzeugt, als die mil-

lionenschwere Angstkampa-

gne, die SPD, CDU und FDP 

mit Energiekonzernen und 

Wirtschaftsverbänden geführt 

haben. 
 

Der Erfolg des Volksent-

scheids in Hamburg stärkt 

auch die bundesweite Bewe-

gung für eine Energiewende in 

Bürgerhand. Mehr als 70 

Kommunen haben bereits 

Stadtwerke gegründet. In Ber-

lin wird am 3. November 2013 

ebenfalls in einem Volks-

entscheid über die Rekommu-

nalisierung der Energienetze 

abgestimmt.  
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